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DEUTSCHLANDSTIPENDIUM DER HOCHSCHULE ZITTAU/GÖRLITZ 
BEWERBUNGSVEREINBARUNG 

Hiermit bestätige ich: 
Name, Vorname __________________________________________ 
Matrikelnummer __________________________________________, 

dass ich ausdrücklich, freiwillig und widerruflich mein Einverständnis dazu gebe, dass meine 
personenbezogenen Daten von der Hochschule Zittau/Görlitz zum Zweck der Auswahl für ein 
Deutschlandstipendium und, soweit es zutrifft, zum Zweck der Gewährung eines 
Deutschlandstipendiums verarbeitet werden. Bei Gewährung des Stipendiums werden meine Daten 
für die Dauer von sechs Jahren nach Ende der Förderung gespeichert, bei einer erfolglosen 
Bewerbung werden die Daten für ein Jahr gespeichert und danach unverzüglich gelöscht, sollte ich 
keine erneute Bewerbung einreichen. 

Darüber hinaus habe ich zur Kenntnis genommen, dass: 

1. gemäß § 13 des Gesetzes zur Schaffung eines nationalen Stipendienprogramms (StipG)
meine personenbezogenen Daten zum Zweck der Auswahl und anschließenden etwaigen
Gewährung des Deutschlandstipendiums sowohl an die mit der Auswahl befassten
zuständigen Stellen der Hochschule Zittau/Görlitz als auch an die Mittelgeber, das heißt an
die mein Stipendium finanzierenden, öffentlichen und ggf. privaten Förder*innen,
übermittelt werden können.

2. ich jederzeit bei der Kanzlerin der Hochschule Zittau/Görlitz diese Einwilligung
widerrufen kann,

3. im Falle eines Widerrufs dieser Einwilligung meine Daten unverzüglich gelöscht und die
eingereichten Bewerbungsunterlagen datenschutzgerecht vernichtet werden. (Dies setzt
eine vorherige ordnungsgemäße Abrechnung mittels meiner Daten im Falle einer bereits
erfolgten Gewährung eines Deutschlandstipendiums voraus.) Das beantragte
Deutschlandstipendium kann in diesem Fall nicht oder nicht mehr gewährt werden.

Grundlage für die Bewerbung ist die Ordnung der Hochschule Zittau/Görlitz für die Vergabe von 
Deutschlandstipendien vom 13. April 2022. 

Teilnahmeerklärung 

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben meiner Online – 
Bewerbung für ein Deutschlandstipendium. Mir ist bekannt, dass im Falle falscher Angaben 
das Stipendium zurückgefordert werden kann. Ein Rechtsanspruch auf das 
Deutschlandstipendium besteht nicht. 
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IHR DATENSCHUTZ IST UNS WICHTIG 

Allgemeine Hinweise zum Datenschutz 

Personenbezogene Daten von Bewerber*innen des Deutschlandstipendiums an der Hochschule 
Zittau/Görlitz werden vertraulich behandelt und ausschließlich zur Auswahl geeigneter 
Kandidat*innen und zur Durchführung des Deutschlandstipendiums erhoben und verarbeitet. Ihre 
Daten können dabei sowohl an die mit der Auswahl befassten und zuständigen Stellen der 
Hochschule Zittau/Görlitz sowie an die Mittelgeber, das heißt an die Ihr Stipendium finanzierenden, 
öffentlichen und ggf. privaten Förder*innen, gem. § 13 des Stipendienprogramm-Gesetzes (StipG) 
zum Zweck der Auswahl und folgenden etwaigen Gewährung des Deutschlandstipendiums 
übermittelt werden. Diese Personen sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. Rechtsgrundlage hierfür 
ist § 10 StipG. Hiernach sind Bewerber*innen für das Stipendienprogramm verpflichtet, die zur 
Prüfung der Leistungs- und Eignungsvoraussetzungen erforderlichen Auskünfte zu erteilen und 
entsprechende Nachweise vorzulegen (https://www.gesetze-im-internet.de/stipg/index.html). 

Uns ist bewusst, dass es sich bei den Angaben um teilweise höchst vertrauliche Informationen 
handelt. Einige der Angaben (z.B. über Krankheiten, Migrationshintergrund) sind auch so genannte 
besondere Arten personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO). Ihre Daten werden deshalb stets vertraulich behandelt, auf der Grundlage der gesetzlichen 
Datenschutzvorschriften verarbeitet und gespeichert bzw. gemeinsam mit unserem IT-Dienstleister 
durch stets aktuelle technische Sicherheitsmaßnahmen geschützt (https://dsgvo-gesetz.de/). 

Statistik, Evaluation und Anonymisierung 

Gemäß § 13 StipG sind wir verpflichtet, zur Erstellung einer Bundesstatistik Stipendiat*innen-Daten 
an das Statistische Landesamt zu übermitteln. Dies erfolgt anonym, d.h. ohne Mitteilung Ihres 
Namens. 

Stichproben zum Ausschluss einer Doppelförderung 

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) führt gemäß § 4 Absatz 2 StipG anhand 
der Daten der geförderten Studierenden Stichproben durch, um Doppelförderungen zu vermeiden. 
Zu diesem Zweck kann das BMBF Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Hochschulort einzelner 
geförderter Studierender abfragen, speichern und mit den Daten anderer fördernder Institutionen 
abgleichen. Die Hochschule Zittau/Görlitz ist zur Übermittlung dieser Daten gesetzlich verpflichtet. 
Nach Durchführung der Stichprobe werden die Daten vernichtet.  

Um dieser Pflicht nachzukommen, werden die Daten im Fall der Gewährung eines Stipendiums für 
die Dauer von sechs Jahren nach Ende der Förderung gespeichert. Bleibt Ihre Bewerbung in diesem 
Auswahlverfahren erfolglos, speichern wir Ihre Daten max. 12 Monate, um eine Bewerbung im 
nächsten Auswahlverfahren zu vereinfachen und Sie ggf. in einem Nachrückverfahren 
berücksichtigen zu können. 

ALLGEMEINE PFLICHTINFORMATIONEN DER HOCHSCHULE ZITTAU/GÖRLITZ 

Gem. der Bestimmungen aus Art. 28 DSGVO ist als IT-Dienstleister beauftragt: 

valucon apps GmbH 
Kapuzinerstr. 7, 80337 München 
Sie haben Fragen zum Datenschutz seitens der Firma valucon apps GmbH? In diesem Fall 
kontaktieren Sie den Ansprechpartner unter: datenschutz@valucon.de. 
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Die Daten werden von der Hochschule Zittau/Görlitz auf der Grundlage ihrer Einwilligung gemäß 
Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO in Verbindung mit dem Stipendienprogramm-Gesetz (StipG) sowie der 
entsprechenden Verordnung – StipendienprogrammVerordnung (StipV) erhoben und verarbeitet. 

Hinweis zur verantwortlichen Stelle: 

Die verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung im Rahmen der Vergabe eines 
Deutschlandstipendiums an der Hochschule Zittau/Görlitz ist: 

Hochschule Zittau/Görlitz 
Theodor- Körner- Allee 16 
02763 Zittau 
Deutschland 
Telefon: 03583 6120 
E-Mail: info@hszg.de

Verantwortliche Stelle ist die natürliche oder juristische Person, die allein oder gemeinsam mit 
anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von personenbezogenen Daten (z. B. 
Namen, E-Mail-Adressen o. Ä.) entscheidet. 

Gesetzlich vorgeschriebener Datenschutzbeauftragter: 

DID Dresdner Institut für Datenschutz
Ansprechpartner: Ass. Jur. Felix Lückert
Hospitalstraße 4
01097 Dresden

Web.: www.dids.de

Telefon: +49 (0)351 / 655 772 – 0
E-Mail: dsb(at)hszg.de

Nach der DSGVO stehen Ihnen gegenüber der Hochschule Zittau/Görlitz bei Vorliegen 
der entsprechenden gesetzlichen Voraussetzungen folgende Rechte zu: Auskunftsrecht (Art. 15 
DSGVO), Recht auf Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten (Art. 16 DSGVO); 
Datenlöschung (Art. 17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) und 
Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO). Sie haben das Recht auf 
Datenübertragbarkeit Ihrer personenbezogenen Daten (Art. 20 DSGVO). Sie haben das 
Recht, Ihre Einwilligung in die Datenverarbeitung jederzeit zu widerrufen. Die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund Ihrer Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt davon 
unberührt (Art. 13 Abs. 2 lit. c DSGVO). 

Demnach nehmen Sie bitte zur Kenntnis, dass Sie das Recht haben, jederzeit Auskunft über die 
zu Ihrer Person verarbeiteten Daten sowie die möglichen Empfänger*innen dieser Daten, an die 
diese übermittelt wurden, verlangen und sich jederzeit an den Datenschutzbeauftragten der 
Hochschule Zittau/Görlitz und an die zuständige Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz (https://www.saechsdsb.de) wenden können.  

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist nicht gesetzlich vorgeschrieben, jedoch ist sie 
gemäß (Art. 13 (2) lit. e DSGVO) für eine Vergabe eines Deutschlandstipendiums erforderlich. 

Es besteht keine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten. Eine 
Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten schließt von der Teilnahme am 
Bewerbungsverfahren und von der Gewährung eines Deutschlandstipendiums aus. 
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In der Verarbeitungstätigkeit "Erhebung der Bewerberdaten" wird keine automatisierte 
Entscheidungsfindung und kein Profiling gemäß Art. 22 DSGVO durchgeführt. 

Einwilligungserklärung 

Ich erkläre hiermit, dass ich vorstehende Bewerbungsvereinbarung gelesen und verstanden 
habe und willige in die darin beschriebene Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten 
freiwillig ein. 
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